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               Date: 06-04-2024                Dept. No.                                                Max. : 100 Marks 

    Time: 09:00 AM - 12:00 NOON                              

     

                  PARTIE  A - K1 (CO1) 

 Répondez à toutes les questions.                                                                                  (10 x 1 = 10)                                                      

1. Schreiben Sie die Uhrzeiten in Wörter.  

a) 10.00 

b) 17.00 

c) 23.45 

d) 12.00 

e) 8.30 

2. Ordne die Buchstaben. 

a) RKEARM -  

b) SIKMU -  

c) LOGIEBIO -  

d) CHUB -  

e) HTFE - 

     PARTIE A - K2 (CO1) 

  Répondez à toutes les questions.                                                                                   (10 x 1 = 

10)                                                                 

3. Was passt zusammen? Ordne zu. 

a) Der computerraum            i) Englisch lernen. 

b) Die Bibliothek                   ii) zu Mittag essen. 

c) Die Mensa                         iii) Gymnastik machen. 

d) Das Sprachlabor                iv) Bucher lesen. 

e) Die Turnhalle                    v) einen Informatikkurs haben. 

4. Was sagen Sie auf Englisch? 

a) Das Ei - 

b) Kino - 

c) Die Marmelade - 

d) Der Kuchen - 

e) Die Bibliothek - 

PARTIE B - K3 (CO2) 

Répondez à DEUX des questions suivantes.                                                              (2 x 10 = 20) 

5. A. Sein oder haben?  

a. Wie alt _________ du ?  
b. _________ die Kinder?  
c. Nein, Ich _________ keine Kinder. 
d. _________ du Kinder? Ja ein Mädchen.  
e. Wie alt _________ Eva? 

B. Bilde Sätze nach dem Beispiel. 

Beispiel : aufstehen | Wann | du | ?  Wann stehnst du auf? 

a. abfliegen | du | wann | ? 
b. dich | ich | abholen | natürlich | . 
c. wo | ankommen | du | ? 
d. du | können | mich | anrufen | ? 
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e. ankommen | du | um 8 Uhr oder  um 9 Uhr | ? 

6. A. Wo oder wohin? Ergänze. 

a. _________ geht Oliver mit seinen Freunden? 
b. _________ treffen wir uns? 
c. _________ wohnt steff? 
d. _________ gehen wir heute Abend? 
e. _________ spielt Tanja Volleyball? 

B. Antworte wie im Beispiel. 

Beispiel:Haben Sie Brot?                        Nein, wir haben kein Brot! 

a. Haben Sie Wurst?                     ______________________. 
b. Haben Sie Milch?                      ______________________. 
c. Haben Sie Käse?                      ______________________. 
d. Haben Sie Nudeln?                   ______________________.  
e. Haben Sie Mineralwasser?       ______________________. 

7. A. Ergänze die Verben im imperative.  

a. Paul, _________ das wort auf Deutsch! (sagen) 
b. Immanuel, _________ John eine Lineal ( bringen) 
c. Asmita, _________Michelle die Bibliothek ! (zeigen) 
d. Dakshani, _________Antoinette eine Schere! (bringen) 
e. Richard, _________ das Lesebuch von Serofine! (suchen) 

B. Einen, ein, eine? Ergänze. 

a. Du schreibst _________ SMS. 
b. Ich lese _________ Buch. 
c. Wir essen _________ Banane. 
d. Harithikaa interviewt _________ Freund. 
e. Ich spiele _________ Instrument. 

8. A. Bilde Sätze nach dem Beispiel. 

Beispiel: Hamburger - Kebab : Ist das ein Hamburger? —> Nein, das ist ein Kebab. 

a. Zeitung – Zeitschrift. 
b. Cafè – Disco. 
c. Füller – Kugelschreiber. 
d. CD – DVD. 
e. Orange – Zitrone. 

 

B. Immer Nein! Beantworte die Frage. 

Beispiel: Möchtest du einen Apfel? Nein danke, ich mochte keinen Apfel ! 

a. Möchtest du einen Kuchen? 
b. Möchtest du eine Banane? 
c. Möchtest du ein Käsebrot? 
d. Möchtest du einen Schokoriegel? 
e. Möchtest du ein Croissant? 

PARTIE C – K4 (CO3) 

 Répondez à DEUX des questions suivantes.                                            (2 x 10 = 20) 

9. A. Bilde Fragesätze mit den Elementen und konjugiere das Verb. 

Beispiel: Carmen - aus - kommen - Spanien —> Kommt Carmen aus Spanien? 

a. Schokolade - du - gerne - essen. 
b. wohnen - in deine Großeltern - Basel. 
c. das - heißen - Beate – Mädchen. 
d. Jungen - spielen - Fußball - die. 
e. gut - Thomas - sprechen - Japanisch? 

B. Er oder sie? Ergänze.  
a. Sara mag Fremdsprachen. _____ lernt Französisch.  
b. Angelika ist sehr sportlich. _____ fährt gern Rad.  
c. Tobias treibt viel Sport. _____ spielt Handball und Tennis. 
d. Peter surft gern im Internet. _____ findet das Internet super.   
e. Florian mag Musik. ______ spielt Gitarre. 



3 
 
 

 

10. A. Stell die Fragen und nutze die höfliche Form mit Sie. 

a. ________ Ich treibe Sport und höre Musik. 
b. ________ in Pinneberg. Das liegt bei Hamburg. 
c. ________ Ich heiße Eva Hoffmann. 
d. ________ Ich bin Managerin. 
e. ________ Nein, ich bin Single. 

B. Nehmen: Ergänze die passende Form. 

a. Wir _________alle Hamburger mit Pommes.  
b. Und Sie, Frau Stein, was _________ Sie? Ich _________nichts.Ich habe keinen Hunger.  
c. _________ ihr auch Spaghetti? Natürlich _________ wir Spaghetti! 

11. Konjugieren Sie die Verben im Präsens. 

gehen, sprechen, finden, nehmen, sein, mögen, nehmen, finden, spielen, wollen 

12. A. mögen und essen. Ergänze die passende Form. 
a. Zum Frühstück ______ ich immer ein Croissant. (essen) 
b. Was _____ du zu Mittag? (essen) 
c. _____ du Fisch? Ja, Fisch _____ ich sehr. (mögen) 
d. _____ die Kinder Gemüse? (mögen) 

B. Meine Clique. Ergänze die Verben. 

a. _________ ihr viel zusammen? 
b. _________ du in einer Clique? 
c. Wie viele Personen _________ ihr? 
d. Wo _________ du deine Freunde? 
e. _________ du manchmal auch was allein? 

PARTIE D – K5 (CO4) 

 Répondez à UNE des questions suivantes.                                    (1 x 20 = 20) 

13. A. Lesen Sie den Text und beantworten. 

Das ist die Elisabeth-Schule in der Hallerstraße in Nürnberg. 
Die Elisabeth-Schule ist ein Gymnasium. 760 Schüler und Schülerinnen zwischen 10 und 18 
besuchen diese Schule. Es gibt insgesamt 28 Klassen. Der Unterricht ist jeden Tag von 8.05 Uhr 
bis 15.30 Uhr.Die Schule ist sehr modern. Es gibt einen Computerraum, ein Sprachlabor, eine 
Bibliothek, zwei Sporthallen und eine Cafeteria. Und es gibt natürlich auch eine Mensa. Hier 
essen die Schüler und Schülerinnen zu Mittag. Ein Essen kostet 3,20 Euro.  
 
Beantworten Sie die Fragen. 

a. Wo liegt die Elisabeth-Schule? 
b. Wie viele Schüler und Schülerinnen besuchen die Elisabeth-Schule?  
c. Wann ist Unterricht? 
d. Was gibt es in der Elisabeth-Schule?  
e. Elisabeth-Schule hat ein Schwimmbad? 

 

B. DEUTSCHKURS A1.1 - DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE. 

Stefi, 23, Medizin-Studentin  
Ich studiere in Stuttgart Medizin. Und fahre Montag bis Sonntag Rad. Und ich tanze gern! Ich 
liebe Modern Dance. Ich glaube, ich bin fit. Aber ich esse auch viel Schokolade 
Vladi, 41, Ingenieur  
Ich gehe nicht ins Fitnessstudio. Das finde ich zu teuer. Aber ich spiele sehr oft Schach, das kostet 
nicht viel. Und ich backe gern. Besonders gut kann ich Kuchen backen. Mein Apfelkuchen ist 
super! Nur Nüsse mag ich nicht - ich backe nie Nusskuchen 
Chris, 30, Friseur 07.54 
Ich gehe oft ins Fitnessstudio und esse viel Fisch und Salat. Am Wochenende treffe ich meine 
Freunde und wir spielen Fußball. Ich spiele auch Gitarre in einer Band und am Wochenende gehe 
ich gern ins Theater. 
 
Beantworten Sie die Fragen 

a. Stefi fährt (nie / oft) Fahrrad. 
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b. Stefi isst (keine / gern) Schokolade. 
c. Vladi findet Schach. (günstig / teuer) 
d. Vladis (Nusskuchen / Apfelkuchen) ist sehr gut. 
e. Chris spielt. (Theater / Gitarre) 

14. A. Lesen Sie die Passage und beantworten Sie die folgenden Fragen  

 Hallo! Ich bin Tom Maier. Ich bin 13 Jahre alt und Schüler. In der Schule mag ich besonders 
Englisch, Französisch und Sport. Meine Lehrer sind sehr nett. Ich wohne in Stuttgart, 
Bahnhofstraße 20, 70001 Stuttgart. Ich habe ein Handy! Die Handy-Nummer ist 1234/567890. 
Meine Hobbys sind Fußball, Schwimmen und Computerspiele. Mein Vater ist Zahnarzt von 
Beruf, meine Mutter ist Zahnärztin. Meine Eltern haben eine Zahnarztpraxis in der Königstraße in 
Stuttgart.  
Ich habe einen Bruder und eine Schwester. Mein Bruder ist 20 Jahre alt und möchte auch 
Zahnarzt werden. Er studiert Zahnmedizin. Meine Schwester möchte Tierärztin werden. Sie 
studiert noch nicht, denn sie ist erst 16 Jahre alt.  
 
Beantworten Sie die Fragen. 

a. Wie heißt der Jungen?  
b. Wo wohnt der Jungen?  
c. Wie alt ist Tom?  
d. Was ist der Vater von Tom von Beruf?  
e. Was ist die Mutter von Tom von Beruf? 

 

B. Lesen Sie den Text und beantworten. 

Wo wohnst du, Susanne? 
Ich wohne in einem Mietshaus in München, in der Mozartstraße, im vierten Stock. 
Die Wohnung hat vier Zimmer: ein Schlafzimmer, ein Kinderzimmer, eine Wohnküche 
und ein Arbeitszimmer. Ich wohne da mit meinem Mann und mit meiner Tochter. 
Die Mozartstraße ist grün und ziemlich ruhig. Es gibt in der Nähe einen Supermarkt, 
einen Park, viele Geschäfte und ein Kino. Wir wohnen schon zehn Jahre in dem Haus 
und wir finden es sehr schön! Die Nachbarn sind auch nett. 
 
Richtig oder falsch. 

a. Susanne wohnt in einem Reihenhaus im vierten Stock. 
b. Die Wohnung hat vier Zimmer. 
c. Susanne wohnt da mit ihrem Mann und ihrem Sohn. 
d. Die Mozartstraße ist grün und ziemlich laut. 
e. Sie wohnen schon acht Jahre in dem Haus. 

PARTIE E – K6 (CO5) 

 Répondez à UNE des questions suivantes.                                                                          (1 x 20 = 20) 

15. A. Beschreiben Sie Ihre Traumschule in 10 Satz. 

B. Beantwortet fünf Fragen.   

a. Wie heißt du?  
b. Wie alt bist du?  
c. Wo wohnst du? Und wo liegt das?  
d. Hast du ein Handy? Hast du auch eine E-Mail-Adresse?  
e. Wie ist dein(e) Freunde(in) in die Klasse? 
f. Sprichst du französisch?  
g. Wie ist dein Hobby?  

16. A. Präsentieren Sie deine Wochentage in zehn Sätzen. 

B. Bilde deinen eigenen Satz. (jede 5) 

arbeiten / finden / sportlich / Tisch / spielen / Treffen / mögen 
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